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Ein Con tai ner wird ab dem kom men den Schul jahr in der Münchhof-

Grundschule Hoch spey er da für sorgen, dass ge nü gend Räu me für al le Klas sen

zur Ver fü gung stehen. In wie weit das mit der Schul schlie ßung in Fran ken stein

zu tun hat, be ant wor tet die Ver wal tung der Verbandsgemeinde.

Ein Con tai ner für vier Jah re

VON PO LA SCHLIPF

HOCHSPEYER.  Gä be es in Fran ken stein noch eine Grundschule, wür de sie von

27 Kin dern be sucht werden. Vor fünf Jah ren al ler dings hat te das Land Rhein -

land-Pfalz verfügt, dass die se so ge nann te Zwer gen schu le ge schlos sen wird –

als ein zi ge lan des weit übrigens. Seit her müs sen die Fran ken stei ner Schul kin -

der nach Wei den thal (Kreis Bad Dürkheim) oder Hoch spey er fahren, um un -



ter rich tet zu werden. Die meisten, näm lich 17, ori en tie ren sich zur zeit Rich -

tung Weidenthal, nur zehn Kin der be su chen der zeit die Münch hof schu le in

Hochspeyer.

Dort aber muss ab dem Schul jahr 2023/24, al so nach den Sommerferien, ein

Con tai ner im Schul hof auf ge stellt werden, da dann im Schul ge bäu de nicht ge -

nü gend Platz für al le Klas sen vor han den sein wird. Zu nächst feh le ein

Klassenraum, heißt es vom Schulträger, der Ver bands ge mein de Enkenbach-

Alsenborn, ab dem Schul jahr 2024/25 müs sen zwei Klas sen in dem dann auf -

ge stock ten Con tai ner un ter rich tet werden. 281 Schüler, und da mit 30 mehr als

im lau fen den Schuljahr, wer den dann vo raus sicht lich die Schu le besuchen.

Läuft al so die Hoch speye rer Grund schu le über, wäh rend die Nach bar ge mein de

Fran ken stein da runter leidet, dass sich auf grund der feh len den Schu le kaum

noch jun ge Fa mi li en ansiedeln, wie de ren Ortsbürgermeister, Eck hard Vogel,

feststellt?

Die Ver wal tung in Enkenbach-Alsenborn ver neint dies: „Würde die Grund -

schu le in Fran ken stein noch bestehen, wür de das an der Si tua ti on in Hoch -

spey er nichts ändern, da dann die glei che Klas sen an zahl be ste hen würde.“

Viel mehr sei en drei ge bur ten star ke Jahr gän ge da für verantwortlich, dass nun

platz mä ßig auf ge stockt wer den müsse. 77 Erst kläss ler – da von wie der um zehn

aus Fran ken stein – wer den für das kom men de Schul jahr erwartet. Da in

Rhein land-Pfalz eine Grund schul klas se nicht mehr als 24 Schü ler fas sen darf,

müs sen sie auf vier Klas sen auf ge teilt werden. Auf die se so ge nann te Vier zü -

gig keit aber ist die Münch hof schu le der zeit nicht ausgelegt. Zu dem feh le ein

wei te rer Raum für die mo men tan 94 Kin der der Ganztagsschule, weist die Ver -

wal tung hin. Sie sei en pro vi so risch im Mu sik saal untergebracht.

Über be le gung dauerhaft?

Dass die se Über be le gung der Grund schu le zum dau er haf ten Prob lem wer den

könnte, er war tet die Ver bands ge mein de in des nicht. „Da die Schü ler zah len

sta tis tisch wie der sinken, kön nen die Con tai ner ab dem Schul jahr 2027/28

wie der ab ge baut werden“, gibt Bür ger meis te rin Sil ke Brunck Ein blick in die

jet zi ge Planung. Wenn al so der im Herbst ein ge schul te Jahr gang die Münch -



KOM MEN TAR

hof schu le verlässt, soll te es da nach wie der drei zü gig weitergehen.

Beim Mi nis te ri um für Bil dung in Mainz oder der Schul auf sicht wur de da her

auch kein Mehr be darf an Räu men angemeldet, wie ein Mi nis te ri ums spre cher

sagt. Sol che tem po rä ren Lösungen, wie das Auf stel len von Containern, sei

„allein Sa che des Schulträgers“. Das Land kön ne nur durch För der pro gram me

ins Spiel kommen, wenn Schu len bau lich ver än dert wer den müssten. Da dies

in Hoch spey er of fen sicht lich nicht not wen dig ist, ver tei digt das Haus von Mi -

nis te rin Ste fa nie Hu big die Fran ken stei ner Schulschließung. Sie sei 2018

„angemessen und aus schul or ga ni sa to ri scher Sicht zwin gend geboten“

gewesen, weil zum da ma li gen Zeit punkt nur noch 15 Kin der die Grund schu le

be sucht hätten.

Wie sich die Schü ler zah len in Hoch spey er al ler dings tatsächlich, zum Bei spiel

durch Zu zü ge und Flüchtlinge, entwickelten, kön ne der zeit nicht ab ge schätzt

werden, räumt Brunck ein. „Sollte er kenn bar sein, dass die Schü ler zah len kon -

stant nach oben gehen, wer den wei te re Pla nun gen angegangen“, heißt es da -

her sei tens des von ihr ver tre te nen Schulträgers.

Zehn ma chen doch ei nen Un ter schied

VON PO LA SCHLIPF

Die Münchhof-Grundschule in Hoch spey er hat ab dem nächs ten Schul jahr

nicht mehr ge nug Platz für al le Schüler. Über kurz oder lang feh len zwei bis

Vier Jah re lang müs sen zwei Klas sen der Hoch speye rer Grund schü ler in ei nem

Con tai ner un ter rich tet werden. Är ger lich ist die ses Pro vi so ri um deshalb, weil

in Fran ken stein die Grund schu le ge gen den Wil len der Ge mein de ge schlos sen

wurde.



drei Räume. Die Lösung: Vier Jahre, al so so lange, wie ein Jahr gang die Grund -

schu le besucht, wird ein Con tai ner im Schul hof aufgestellt, in dem zwei Klas -

sen un ter rich tet wer den können. Op ti mal ist das si cher nicht, aber eine re la tiv

güns ti ge Variante, um ein zeit lich be grenz tes Prob lem anzugehen.

Warum aber kommt es über haupt zu die ser Überbelegung? Nicht, weil die be -

nach bar te Fran ken stei ner Schu le vor fünf Jah ren ge schlos sen wur de und nun

Schü ler von dort nach Hoch spey er ge hen müssen, sagt die Ver bands ge mein de

Enkenbach-Alsenborn. Die Zah len al ler dings spre chen eine an de re Sprache:

77 Erst kläss ler kom men nach den Sommerferien, zehn da von aus

Frankenstein. Da nur 24 Schü ler eine Grund schul klas se be su chen dürfen, wird

die Münch hof schu le ab dann erst ein mal vier zü gig sein. Bei nur 67 Kin dern

wä re die Bil dung einer vier ten ers ten Klas se hin ge gen nicht not wen dig

gewesen.

Wenn sich nun noch die Ge bur ten zah len oder die Men ge an Menschen, die in

das Ein zugs ge biet der Grund schu le ziehen, in den kom men den Jah ren er hö -

hen sollte, könn te aus der tem po rä ren schnell eine dau er haf te Über be le gung

werden. Soll te die ser Fall eintreten, müss te die Lan des re gie rung in Mainz ihr

ei ge nes Handeln, näm lich die ver füg te Schlie ßung der Fran ken stei ner

Grundschule, noch mal kri tisch neu beurteilen.


